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Jason Stanley ist ein amerikanischer Philosoph, der sich vor allem mit aktuellen Fragestellungen innerhalb der 
     politischen      Philosophie auseinandersetzt. Er wurde am 12. Oktober 1969 in     Syracuse     in New York geboren. Seine Eltern flohen beide vor dem Nationalsozialismus in die USA, sodass er schon früh mit dem Thema Faschismus in Berührung kam. Nachdem er 1995 am Massachusetts Institute of Technology zum Doktor der Philosophie promoviert hatte, war er neun Jahre als Professor an der Rutgers University tätig. Seit 2013 ist er Professor an der        Yale University        und lebt mit seiner Familie in Connecticut.
In seinen Büchern beschäftigt Stanley sich vorrangig mit dem Thema       Faschismus      . Dabei geht es ihm weniger um eine Definition des Begriffs als vielmehr um die Identifizierung bestimmter Merkmale, die charakteristisch für faschistische Systeme sind. In seinem Buch „How Fascism Works“ (erschienen 2018) beschreibt Stanley    zehn    Strategien, von denen faschistische Regierungen Gebrauch machen, um die eigene Macht zu erweitern. Eine wichtige Taktik ist beispielsweise      Propaganda     , bei der es darum geht, die undemokratischen Absichten einer Regierung mit Hilfe von akzeptierten Idealen zu kaschieren. Durch Propaganda werden geltende Prinzipien permanent hinterfragt, was zu Verunsicherung innerhalb der Gesellschaft führt. Eine wichtige Rolle spielen dabei              Verschwörungstheorien             , die allgemein gültigen Prinzipen anzweifeln und eine rationale Argumentation innerhalb politischer Debatten unmöglich machen. Die dadurch entstehende Verwirrung nutzen faschistische Systeme für sich aus, indem sie leicht verständliche Lösungen anbieten, von denen aber vor allem die jeweilige Regierung selbst profitiert. Typisch ist dabei eine           Hierarchisierung           innerhalb der Gesellschaft, bei der marginalisierte Gruppen als Feindbilder kreiert und als Bedrohung für die eigene Gruppe dargestellt werden. Vor allem die
   Medien    spielen hier eine wichtige Rolle, da die faschistischen Systeme sie für sich nutzen, um die eigenen Narrative und Rhetoriken innerhalb der Gesellschaft zu verbreiten. Ein unabhängiger  Journalismus        ist Stanley zufolge daher von großer Bedeutung für die Bekämpfung faschistischer Propaganda, um falsche Narrative auszudecken und diesen entgegenzuwirken.


Aufgaben: 
1	Fülle den Lückentext aus. 
2	Höre dir das Interview mit Jason Stanley an und beantworte anschließend die folgenden Fragen:
https://www.hr2.de/podcasts/faschismus-ist-attraktiv---fuer-leute-mit-angst---philosoph-jason-stanley-im-gespraech,audio-95560.html# 
a) Aus welchen Gründen hat Jason Stanley sein Buch „How Fascism Works“ geschrieben? 
b) Warum sind Menschen im Allgemeinen anfällig dafür, sich gegen andere abzugrenzen? 
c) Welche aktuellen Beispiele für Faschismus nennt Jason Stanley? 
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